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Genera

Balle/des Yagedlatt,

fibounement 50 Vig. bro Monat fret (9’8 Oand,

v ble Bont unter Nr, 2888 M, 1,50

fertion®:Wreld bro 5 gefp. Betltyeile 16 BT

gew 80 Bf.; RMellamen 50 WY, Bel Wieberl
Saup! iffont:

@rohe Wiridfrake Nr. 18 (@ingang Dadrigftrafe).

nehmen ferner fAmmtlige Filtalen entgegen,
@ri@etat thgltd Nodmittagh potiden 3—b Ude,

Domnerstag, den 24, Miry 1898.

pianee  fiir Balle und den Saallreis,

Amtlidies Yerordunngsblatt des Magiftvats i Halle a. §.

Widyenllide Sratisbeilagen: ,,Halefdye Samilien-Blatter nnd , Per Banernfrenmd®,

10. Jahrgang.

eiger

BalelBe Neuefle Wadridlen,

e ble Redatrion derantivortli®
Wirbeim Tedte (Bolttir, Theater, Feuileton se)
Theodor N% (Rotelet, Banbdel unb VolthioirthiGatt
ugo Rnaad (Jnferatentheil),
Gmmtlid e Safle o, 6.
Rodettion: @r. Uiridfirage 16, Gingang Dadrisfirage, Treppe B,
€pcedunde: 45 lhe Nadmiitags,
#r Ridgade teine

©tud wnd Werlag von 1. Rul
- Mernfyreder

% in Ballr 0. 6,

Rie heutige Nunimer wmfaft 10 S&eiten,
Preufildjer Landtag,

(Spepialbericht unjered RKorrefponbdenten)
Abgeorduetenhans,
63 WBerlin, 22. Miiv;.
Die Berathung bed Gifenbahnetatd wirb bei ber Pofition ,Ein:
nafmen qud dem Perfonen: und Gepddverfehr” fortgefest.
Rur Gefdydftdorbnung liegt ein Antrag Ghlersd (frf.) vor, ber Abpilfe
egen ble langen Meden fdaffen wil, um ben Gtat fdneller fertig ju

Len.

Prifidbent v, Krdder witrde fich freuen, wenn der Borfhlag Annafme
fdnbe; aber er ift beinabe gu fhom, um jur Annahjme ju gelangen. Nady
tutger Debatte wirh der Antrag abgelehnt.

bg. Porn (ntl) wiinjdt eine befjere Belendytung ber D-Jiige.

%gg Daudmann (ntl) bittet um eine befjere Berfehrverbinbung
woifden Hameln und Hannover.

Abg. Junghenn (ntl) winfdt, bap Pinftig bie D-Jiige in Hanau

en.

#%bg. Dr. Peveling (Ctr) Hat

. Wilnfde besiiglih bder Cifenbafn:
verbindung awijden Gleve und Emmerid.

uf eine Anjrage bed Abg. Mied (Gtr.) ermibert

Minifter Thielew, dap ber Umbau bed Bahnhofd in Glabbad tn
Ausficht genommen fei

Abg. Rmebel (natlib.) winjdt, daf fich die Tarife fiir die Befdrderung
oon Obft mehr ben obmwaltenden Berhiltnifjen anpafien und Riidfidht auf
bie Probduftion nehmen.

Abg. Wallbredyt (natlib.) tritt fiiv eine Grmifigung ber Fradht fiir
ben qur Ausfubr beftimmten Suder ein.

®eh. Rath. MaMhanfen theilt mit, daf Grmidgungen in bdiefem
@inne {dmweben.

Jn einer Abendb:-Situng murbe bie Berathung fortgefithrt. Eine
Debatte von Belang entjland nidht. — Nddfte Sipung: Mittwod.

Politifdje Ieberfidgt.
Deutfdjes Reid).

# WBerlin, 22. Mir. (Hofnadridhten) Heute Morgen bejuchte
bas Raiferpaar bad Maufjoleum in Gharlottenburg und mobnte darauf
um 10 Ubr der Gnifitllung ber brei eviten in ber Siegedaliee aufgeftellten
Stanbbilber bei. nd Schlof uriidgelehrt, horte der Raifer um 11 Uhr
ben Bortrag ded Chejs bed Militdrfabinets, Generaladjutanten v. Hahnte,
— Wie bdie ,RKreuatg.” mittheilt, gedenft bder RKaifer Cube biejer Wodje
bem Jilrften Bidmard in Friedrihsruh einen Bejud abjuftatten.

— (Der Sget%ng Friedbrid) von Anbhalt) begeht beute fein
25jdhriged Jubildum al8 General ber Infanterie. Im Militdr-
bienft fleht ber Herzog, ber im nddften Monat 67 Jahre alt wird, feit
nabesn 51 Jahren. Gv Bat ben RKrieg gegen Dénemarl vom Februar 1864
ab im Stabe bed Primzen Albrecht und den RKiieg gegen Franfreidh beim
@enevalfommanbo bed 4. Armeeforps mitgemadyt. Regievenber Herzog ift
er feit bem 22. Mai 1871.  Im preufijhen Heere wird er ald Chef bed

Inj.-Regts. Nr. 93 und a la suite bed 1. Garderegiments

bg. ¥ohmann (;|L) fdligt eine beffere a swijden
ben ali iebest unbd Sii i itber Frantfurt a. B
g swijdhen Siegen und Frant:

und eine g
furt a. M. vor,
Minifter Thielen: Diefe Strede ift fiir ben Sdnellugdverfehr menig

geeignet. Nadh den trilben Grfahrungen bed vorigen Jahres muf man
1ebt boppelt vorfidtig fein.

Abg. Kuebel (nl.) balt die Wiinfde fitr erfillbar und miinfdt feiners
feit8 bejjere Anjdlufoerbindbungen awifden ber Eifelbahn und Trier und
€aorbriiden. 7

2Abg. Gonrad (frfonf) bittet um eine Berbefferung der Jugoer:
bindbungen jmwijhen Graubeny und Berlin.

%bg. ». Kuapp (nl) tritt fite Verlehrderleichterungen filr die Nord:

ein.
bg. Kibeede (freif.) befpriht dle Mingel bei dem Wannfeehahne
verfehr.
Ubg. @amp (fefonf) fann bem Untrage Bromel auf Herabepung
ber Perjonentarife nidyt juftimmen und begeidynet bie Cifenbahubefbrberung
a8 gut. Mit bem Beleudtungdwefen jollten ernftliche Beubei

gefilhrt.  In ber Dienitalterslijte der Genevale ift ev erft der fiebente.

— (Der neue Grybifdyof von Freiburg,) Dr. Georg Jana;
fKomp in Fulba ift fajt 70 Jabre alt. Gr wurde am 5. Juni 1828 in
ber burd) bas cjecht vom 10. Juli 1866 befannt gemordenen bairijdhen
Stabdt g, ber fritjeren & crefiben; ber Bijdhofe von Fuida,
geboren unb bradite bden grbften Theil feuter Stubiengeit u Rom im
Gollegium Germanicum gu, wo er aud) 1853 aum Priefter geweiht und
1855 al8 Doftor ber Theologie promovirt wurbe. Daun wurde er Lehrer
und 1860 Rrofeffor der Theologie am bijddiliden Kicrifal:Seminar in
Fuida und 1861 Megens diejer Anftalt. Im Jahre 1882 wurde er Dom:
Berr und 1894 Bifdyof.

— (Die Enthiillung der Stanbbilder) Marfgraj Ottod L von
linger, Marfgraf Ottos 1L von Uphued und Marfarai Albredhts IL von
Boeje in ver Siegesaliee in Verlin Yt Geute Trrmittag in Segenmart
be8 Raiferdpaares, ber Pringen Abalbert, Augnjt Wilhelm und Osfar,
ber Minifter von Miquel, Bojfe, von ber Rede, von Billow, bes BVot:
hafters Grajen Lanza, ablceidher Mitglieder der Kilnftleridaft und ber

Behorden fi fund

verfudie angeftellt werben.
Abg. Wedmel (freif.) bl eine .g:mb[eg\mg ber Perjonentarife fiic
folte man bag Mt i

Spigen ber ftabti 0 Der RKaijer ertheilte eine
Reibe neuer Anjtrdge fitr die Siegesallee.
— (Adytzehn Offiziere der Lanbdarmee), barunter 1 Major,
B Hdd

ubthig. Fiiv bie 4. Kiafle oon fabi in
vie Ragen geftatten. Scleplidy bringt Rednes lofale mnmS. 3u Gunfien
Stetting Dot
‘k’kly. Rath Molhanfen: UAnbderen Ldnbern gegeniiber leiften bie
preugifchen Staatsbahuen erhedlicy mehr. Unfere Wagen 4. Rlaffe bieten
Bequemlichleiten, fie find mie i fiibet die

D find laut ber ,RNat-Jug.” mit dem
beutigen Tage bei ber MarinesInjanterie (1. und 2. illon)

11 Wilde, gufammen aljo 164. Die abfolute Mehrheit betrdgt bei voll
bcjramn Haufe 199, fo daf baran alfo 85 Stimmen fehlen wiicben. 8
mwdre bemnad) mehr al8 quareidend, mwenn von ben 101 Mitglicdern bes
Gentrum3 aud) nur bie fnappe Hilfte fiic die Flottenvorlage fimmen
follte. JIn Wirllidyfeit wird fih natiielih da8 Stimmenverhiltnif anberd
geftalten, ba da8 Hausd fGrerlidy volzdhlig verjammelt fein biivfte.

— (Die Rommiffion bed Meichstags) jur Borberathung ber
Pofigeieynovelle fegte heute iGre Berathungen fort. Bei der Erdrtevung
iiber bx_c 9;1155g!-1|:x]|‘\ bed Pofiregald gab Staatdjefretdr v. Podbielski
3u, bap eine Gntiddbiqung an bie Privatgefeljdaften gejahlt werdben
fe. Gr mwill demnddit bejlimmte Voridlage madjen. Seitens ber
Sojialbemofraten wurben Forberungen geftelt wegen der Ermifigung
ber Portofige. Staatdfefretdr v. Pobdbieldti will diejelben bem Bunbes=
rath unterbreiten und jpiter der Kommijfion Veridjt erftatten. In Folge
befjen murbe die Verathung bis auf Weitered audgefept.

— (@egen bie 3wangdinnung) hat fih eine vom Borftande
be8 Berbanded ,Bund bdeutfder Barbier-, Frifeur: unbd
Perriidenmader-Innungen” einberufene Berfanmlung, an welder
fowohl die Mi bed ftanbed wie audy i ide Bezirts-
vorfigende bed Verbanded theilgenommen baben, nad) veifliher Durdy:
berathung bes Gefepes ilber bie Neuorganifation bdeds Handmerts eime
ftimmig audgefproden. Dem Bejdhluffe maren zehn Sriinde voraudgeidyidt
und Bemerft: ,Aud allen biefen Griinden find mwir ber Ueberjeugung,
baf bie freie Jnnung fid flir die Sufunft n unferem Beruf am gcﬁm
empfeflen wicb.”

— (Die Deutfdhe Hanbeldfommiffion fiir Oftafien) ift in
biejen Tagen volihlig nad) Demtidland uriidgefehrt. Mehr als brei-
s¢bn Monate ijt fie untermegd gewefen. Jhr Hauptarbeitdfeld war China
und Japan, benen etma zehin Monate, und jwar jebem Lanbde etwa filnf,
gemibmet wurben.  Muperbem wurbe aud) Kovea aufgefudht und am
Sdlujfe der Grpedition nod) von eingelnen Herren im bejonderen Auftrage
ben Rhilippinen, Siam, Java unbd einem Theile Jnbdiend ein furzer Bejud)
abgejtattet.

— (An bdie Hamburg:Amerifanifde Padetiahrt- Altien-
gefellfdaft) Bat heute ber g’uifu folgenbed Telegramm geridhtet: , I
fpreche Jomen ju den Ausficyten, bie fichy fiir Sie dburdy bie bHeute erfolgte
Annahme der Reigspoftdbampfervorlage erdffuen, Meine Freude
aud. Mdge bie fhuellere Verbindbung mit Meinem Bruber und unferen
braven Matrofen und Soldaten im fernen Often biefen bie Heimath ndber
bringen. — Gin gleidyes Telegramm rigjtete der Monardhy an den Norde
beutfden Llogd in Bremen.

— (%ol endes Dementi) bringt bie ,Nordd, Ullgem. Big.”: Die
»R8In. Boltsjtg.* berichtet in dem Leitartifel ihrer geftrigen Abendausgabe
(wiv nahmen geftern davon Notiz. Med.), man fprede in Hoben Veamtens
Preifen von einer filr bie hocdhjten Stellen beflimmten geheimen Dars
legung, babingehend, ,bie Ratholifen miifiten von allen hoheren Aemtern
mit felbftdnbiger Berantwortlidleit fern gehalten werben, weil man ijnen
nidt trauen fonne.” Wiv brauden wohl faum Hervorzubeben, baf biefes

@eriidhyt jeber Qeqrﬂnbung entbefrt.”
* @ Hauf 2. Mirz, Die ,Freif. Stg.* fdhreibt: Der Abs

angejtellt. Befanntlidy befinden fidy bei ber Landungdtruppe in Kiaotjdhau
bie qrofite Anyahl der Offiziere der beiden Seebataillone, fo daf jur Vers
nn!lﬂh'ubigu{\g ded Offiziercorpd ber genannten Bataillone in Kiel und in

©taatdbabn ein, menn bas Publifum fie wilnjdt, natiiclih muf dafitr
beahlt werden. L .

bg. @othein (freil.): Bieleiht benugen bie Herren RNéthe bei
iBren Reifen flatt ifrer jepigen Salonwagen finftig Wagen 4. Kiajfe. Die
@epddtarife bediitjen ber Rejorm, fie find jeyt duferit (dftig. Redner

ber Uebertritt von 18 Offizieren ber Lanbarmee jur Ma-
vine-Jufanterie nothmenbig mar.

In Meidy8tagslreifen) werben bereitd eifrige Berehnungen
iber bad3 vorausfidtliche Grqebnip der Abftimmung begiiglih bder
Flottenvorlage angejtellt, welde befanntlidhy movgen jur yweiten Yejung
im Plenum gelangen foll. Bei voll bejeptem Hauje werden ficher gegen
bas Flottengefets 48 Sozialdemofraten, 20 ‘Polen, 28 Mitglieder ber
freiftunigen Bolfspavtei, 12 der fidbdeutjdyen Volldpartet und 9 Cliag-
Lothringer, alfo ftimmen. Dazu fommen

witnjdt jblieplich ber und & ihrer
Bitltigfeit8bauer. 2%

Abg. Sebymly (freif.) evdutect bie inbe auf ber
Berlin: Griinau.

Minijier Thielew giebt die Fehler au.
Rad Bemerfungen ber Abgg. Graf Kanilg (fonf) undb Plej
(@entr.) witd ber Titel genehmigt, ber Antrag Budmel dagegen abgelehut.
folgt ber Ginnahmetitel: ,Aud dem Giiterverfehr”.

bann nod) von ben 22 Wilden ded Haujed etwa 8, auferdem vielleicht
je 3 Antijemiten undb Mitglieder der freifinnigen BVereinigung, tm Ganzen
aljo 131, 18 fidere Anbinger ber Borlage find angujehen: 57 Teutid:
tonferative, 25 Mitglieder ber deutihen Reichdpartei, 49 Nationalliberale,
40 Mitglieder der freijinnigen Vereinigung, 9 Untifemiten und etwa

geotbnete Ridert foll nady bem ,B. T.“ beabfidtigen, in Sangerhaufen
au Guniten RIpiGTe’s zu fpreden. RKdpfdte ijt befanntlid national:
focialer @egenfandibat ber Freijinnigen Bollfspartei Hierfelbit. — Das
#2 T.* bemerlt bagu: Dad liberale ,Cinigungswert” {deint danad) dod)
Jnod) nidht ganz“ gelungen 3u fein.

* Degendburg, 22. Mirg. Bur Feier der Enthilllung ber
Bitte Kaifer Wilhelmd L in ber Regensburger MWalhalla traf
Pringregent Luitpold von Baiern mit grogem Gefolge, in bem fidh
aud) ber preupijidhe Gefandte Grai Montsd bejand, heute hier ein. Nady
bem Ffury barauf ber Bertreter bed RKaifers, Priny Friedrid
Heinvid), angefommen mar, erfolgte die Fahrt unter Hodriifen dber gur
Feier ftrdmten & nad) der Walhalla, wofelbft bie
Gnthiillung in der iibliden Weife vor fidh ging. Der Prinyregent und
Pring Friedri Heinridhy ielten Anipradyen.

Horte Sdnle.
Roman von £ Haidheim.

19) iFortiepung.) (Madbr-2 vesboten.)

Gin jdhouderhajter Gedante, nun Furiid gu mitfjen unter
feines Vaters Dach! - g :

it fitr lange!” fagte er fich in diejem fnnern Wibers
fteben. ©r rourde fich bewuft, baf awiichen ihm und dem
Bater von dem Augenbdlide an das Tijdtud serichnitten war,
wo berfelbe Gifela, jeines Sohned Braut, dad angethan. Lnd
wire ¢8 nidht, jo wiirde 3 fo fommen in ber ‘phuute_, o e
dem Vater Jur Gewifheit ward, baj er von Gijela nicht liel.
Im rofdjen Dabinfchreiten murmelte Richard vor jidy bin:
3 bin aber jett ihr cingiger Bejehiiger; um meinctwillen
bat fie fich ind Unglid gejtitcgt, und id) lajfe nie und nimmer
von ipe!*

%216 ftand feft und dann nod) ein zweites : bgt ‘Rntgr 300
bie Hand von ihm ab, fonnte aud) vielleict feinen cigenen
Berpflichtungen  nicht  nachfommen. Gr mufte den  Dienjt
quitticen, fich eine andere Griftens fuchen, Die ihm Brot und
Unterhalt fiir fich und Gifela gewdhute. I werde fdyon
etwad Paffended finden, trditete ex fich. ',,.llnb iohirf)ncll e
;ﬂﬁslid; miiffen wir getraut werden; das ift dad Dringendite,
e allergrofte Hauptjache.” ;

Ginegil?x %ﬁber ergriff ifn bei bem Gebanten, daf Gifela
fein werben wiitde, fein Weib, fein Eigen, allen zum Trog.

A1 er zu Haufe anfam, jagte ihm der Diencr, e3 fei Bes
fud) bagewefen, noch fpit, ein Ofjizier. Derjelbe habe dringenbde
Gile gelabt, ihn u fprechen. e Qi)

Rabowig' RKarte lag auf dem Tijch in feiner Stube. j

Jofepl Dat wehleidig um Vergebung. Gr habe gany gewify
uit geflaticht, Der gnidige Derr babe ifu ja gar nicht veden
laffen und feine Grfldrung nicht angebint; erjt fpdter, ald der
Derr Qeutnant und bas gnddige Friulein fdhon fort waven,
babe er bem gnibigen Derrn eradblen fomuen, baf die junge
(@nibige gerade erjt gefommen ware, und offenbar fei ibr auf

der Strafe wad pafiict, denn fie habe jo getingjtigt audgefehen
und auch gawnicht bimauf gewollt, nur Begleitung gewitnjdt
und fo fei denn alles jo ungliddlidy gefommen!

Und da fei ein Vrief, den habe der gnidige Herr befohlen,
auf dad KRopjfiffen ded Herrn Leutnantd zu legen.

Richard entliep den Diener. €8 verlepte ihn auf dad
peinlichite, den gutmiithigen Menfchen bemiiht su fehem, bie
tmmerbin verdachtige Gejchichte moglichft gu bejchdnigen.

@obald fich die Thitr binter jenem gejchlofjen batte, griff
er nach dem Brief. Cr lad:

#3ch werde mein Haud nicht eher wicder betreten, bid e
von Deiner Gegemvart befreit ober alles gut und far awifdhen
ung ift. Du hajt die Wahl, mein Sobhn au bleiben und dasd
Midchen aufzugeben, oder Dir auj Deine cigene Weife cine
Gyiften; 3u juchen.  Du hajt meine Butten, meine BVorjtellungen,
meinen ilfejchrei nicht horen wollen, wunbdere Did) aljo mdht,

wenn Du fir Deine abjurden LiebeSabentener bei mir
weder  Verftindnify noch Theilmabme findejt. Nocymala:
entweder — ober! —*

Richard von Traudnig ftavete iiber bie Jeilen Hinweg in's

eere.

Aljo Feindichaft wijchen dem BVater und ifm? Nadh
cinem Jevwiirfnip, wie Ddiejes, gab 3 awijden ihnen mur
cined, den volljtandigen Brud). X\

Und wic gut und famevadjdjaftlih) war ihr Berhiiltnif
feither au einander gewejen.

Aber gab ed bier feme Wahi?

Nein! Nein! und taufendmal Nein!

Gr blieb fajt Ddie gamge Nacht anf, um feine Sadjen zu
paden und dem BVater enen (angen Brief und bdann fein
Dienftentlaffungdgejud) su fdhreiben. Darnach fdhlief er ein
paar Stunden, aber bdie innere Unrube lieg ihn nicht lo3.
Der graue Herbftmorgen zog ebem berauf, der MRegen fuhr
prafielnd gegen bie {Fenfterjcheiben, bie Strafen, die Biiume,
die Eifengitter vor ben Hiujern, alled triefte vor Najfe.

€8 {chauderte einen, da Dinein zu miifjer i Died Gbe

abjceufiche Wetter! Und er follte {i) nun cin gany neued
Qeben aud eigener $trajt griinden! Wie witde basd fein?
Sein Weg lag o dunfel und undurchdringlich vor ihm! Was
jollte er beginmen? Weldhe erften Schrtte thun?  Wober
®eld, nehmen um zu leben? Gr bhatte nod) die Summe, die
der Bater ihm neulich firr die Urlaubsseit gegeben; fie war
fite die Wiener Verhiltnijfe unbd, wie immer, freigebig bemejfen.

Das mwar freilih fiir den erjten Anfang reichlich gemug,
aber dann ?

M, dann Batte er irgend eine Stellung gefunden und
vebiente fic) bden Unterhalt. Und Gifela war bei ihm —
fein Weib! Der Gedante breitete auf einmal ein Helled Lidht
iiber die dunfle Zubunjt. Jum legten Male fah ev fidh in
feinem Jimmer um. G5 fam ihm dad Verlangen, abjdyied-
nehmend durd) das gange Haud zu gehen, aber er verjagte
fich den Wunjdy; e8 war ihm peinlich, su benfen, dap er in
de3 Waters leere Jimmer, an fein leered Vett treten miifte.
Dicfes Jerwiirfnif (ajtete dodh) jhwer auf feiner Seele. ,Und
wenn ev heimfommt, bin idh foct, fiix immer! Jch Habe meine
Wab! treffen miifjen, ev wollte ed fo.”

.®ifela, mein Qieb! Mein armed Midchen! Du  allein
Bajt ein Mecht auf mich. Meine nichjte Pilicht gehdet
Dir! JYebed Opfer ift Hein fiix Didh.”

Der Diener war eben erft aufgeftanden. Crichroden blidte
er feinen jungen ®cbieter am, ald bder, fhon reifefertig, ihm
befahi, dem Dienjtmann, den er fdiden wiirbe, jeine Koffer
auszubindigen und feinem Heren diefen Brief su geben.

Dann  fiel bie Thir bed WVaterhaujed bhinter Ridjard
Traudnip 3u.

@& war braufen falt und Diijter, die Wolfen hingen faft
bi@ auf bie Didjer Herab.

.

.
€8 war ungefihr eine I?m'd;e {piiter.
_ Der Winter gog frith ein bdied Jahr, und & fam gleich
mit ungewdbnlich hohem Schneefall, vielen ur Freude wabd

Luit, wic ben Rindern und den Quuderten von Urbeitern, weldge
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Selte 2 Donnerstag

Geneeal-Angeiger fiic Halle und den Saallreid,

24, Mirs. ‘R, 70

QefterveidsMugarn,

* Wien, 22. Mir;. Gegenmwirtig befdhdjtigt man fih mit der Pro:
grammrebe de8 Grafen Thun. Die Urtheile der verjchiedenen Partei:
organe lauten fehr begeihnend. Ofme gevabe unfreundlich fiir bden
Rabinetdchef gu fein, Geben fie ben fargen Jnalt der Kundgebung Hervor
und bad Fehlen widgtiger Jragen. Nur vereingelt taudyt eime juflimmende
Gitidrung auf. AB werthooll wird die Verfiherung begeichnet, bdaf die
Regierung verfaffungd8mdfig vorgehen wolle. Bielfach aber wird 8 ald
fragli) bingejtellt, ob Graf Thun flart genug bdagu jein werde. G8
werden jtarfe Jweifel an ber Mglichfeit einer normalen ThHitigleit bed
Parlamentd ausgedriidt. Gin feudales Hauptorgan balt dieje jogar fite
ausgejdyloffern. — Am Mittwod) wird bdie Programmrede Gegenjtand einer
Debatte im Abgeordnetenhaufe fein.

Jtalien,

* Rom, 22. Mirg. In ber Deputivtentammer wurbe Heute bdie
Angelegenheit Cridpi verhaudelt. Dad Haud und bdie Tribiinen wie bdie
Diplomatenloge waven voll befept, etma 300 Deputirte anwejend. Cridpi
mwar nidjt jugegen. Die Didfuffion iiber die Antrdge ber Kommijfion,
betr. bie Affaire Cridpi mard erdffnet. Der Prifibent empfahl Rube und
Mifigung an. Der Rabifale Meffio beﬂlmpﬂg bie ‘dnh}'igg ber Kom:

Mitinhabers wolite B. bie Platte entreifien, aber diejer juchte umddft,
ibn mit ber Rlatte iiber den Kopf 3u [dHlagen, und als dad milang, floh
ex in bie ﬁ:bxi! suviid, fdlog fidh im Majdhtnenraum ein und verfudyte,
bie Dampimaidine Au‘ﬁrﬂitm. Nady einiger Beit gelang 3, bie Thiir
aufyubreden und ben Mann mit Gewalt wegzubringen. Bei ber Durdy:
fudung bed i fand 1 bie BVier fich felbft
nngtfmi?t Batte, um bdie f

infy e i ihres
au serfhlagen und runb ju biegen. Sedh3 Platten waren jo aum—hhs
nehmen fdjon uredjt gemacht worben, In einer Mauerhdhlung, die ber
urigetrene Heizer mit einem Steine abgejchloffen Hatte, fand man 3
Mejfingbled) und Platten, die Bier fi ang:ilgmt unbd vorldufig jurild-
gelegt batte, um fie ju g«lgnmrﬁcil bei te gu fdaffen.

* Miilheim (Rupr), 22, Miyy. (Cifenbahnzujammentiof.)
Heute Bormittag gegen 11 Uhr ftieh unmittelbar vor dem Hiefigen Bahn-
hofe ber von Gppingbaufen fommenbde Giitersug 1642 mit dem aus:
laufenden & 1683 mwobei eine ive unb 5 mit
Roflen belabene Wagen ertriimmert wurbenr. Die Urjache ded Jujammen:
ftoged ift barauj fidaufil bag ber ei ug bei bem fiir
ign ftebenden Haltefignal auf der ftart. abfallenden Strede nidht. gum
©tehen  gebradyt werden fonnte. Das Bugperjonal rettete fidh duvdh gb:
lvﬁngﬂl; verlegt wurbe Niemanbd.

s be, 22. Mirs. (Dreyfusd:Bifionen) Bon einer figen

man_ %

mifjion unb verlangte, @ridpi folle vor einen of ge:
ftellt werben. Barilai und Bidrolati (Socialift) fpraden im gleiden Sinne
wie Aleffio. Dle Berathung verlief vollommen ruhig. BVon 43 rabifalen
un! itani i mward eine T b i

welde bie Bermeifung der AngelegenBeit Eridpi vor bie ortbentlidien Ges

vidjte verlangt.
Franfreidy,
* Parid, 22. Mirg. Der Heute im Elyfee abgehaltene Minifters
Tath fepte ble Wafhlen gu den gejesged drperidy auf ben

Jbee befallen wurbe nady bem ,Bab. Landedboten” eine Verliuferin. Sie
glaubte, ben frandfijden Grtapitin Dregfus gu exbliden und verfiidhte,
thn vor feinen Berfolgern ju vetbergen. Bu diefem Swede warf fie in
bem Saben Aled burdjeinanber, ftiilpte Riften um 2c, um ein Berfted
audfindig ju madjen. Fortwdbrend fdjrie fie babei: ,Dregiud ift une
fduldig, i) mup nad Parid, um feine Unfduld zu bemeifen.” Gin
Berbei Arzt ber Beruhigungsmittel,
mworauf ﬁenln igre ohnung geleitet murbe. Ein ju eifriges Lejen bded

8. Mai feft.
— Die geftrige Ausdritffung von adt Kriegdfdiffen in Brejt
&n( nur bie Bebeutung eined Mobilmadungd-BVerfuded, mit deffen
elingen bie Flottenbehdrben fidh) fehr zufrieben ertldren; dad Gejdhmabder
foll bie franzdfijhen Gewdfier nicht verlaffen, fonbern glei) wieder ab-
geriiftet merben,

fileine @hronik,

* Weslin, 22. Miir;. (Die Defraudationen in dber RNeidhse
ovuderei) Sur Affire de8 Oberfaltors Griinenthal meldet ber
. Berl. fofalang.”, e werbe vermuthet, daf die von Griinent auge
qefitfrien Defraudakionen in bie Hunberttaufende geben. Dasd Bilp
biefe einftigen Beamten erfdeint in immer eigenthitmlicherem Ridjte. Auf
ber einen Seite Bat er 8 verjlanben, fih ald tabellojer Biebermann ju
bethtigen, auj der anberen Seite ftellt er fid) ald ein von niederen Leiben:
idaften beberridhier Verjhmender bar, ber mit uncedhtmigig erworbenem
@elbe Perfonen traltict, die in unlauterem BVerlehr mit ihm ftehen. Auf
ben legteren Umftand ift ja aud) bas pnliuili?e Ginfdjreiten gegen feine
60 Jabre alte Wirthin, Frau Eng, in der Biarwalbjtrafe 5un‘lﬂ3nfﬂgun, bie
ber Ruppelei ju Gunflen Gritnenthald bejhuldigt wird und verfaftet murbe
unker bem bt!ngmhm Berbadht, dbap fie in ihrer Wopiung einen intimen
Berlehr goifGen ihrer jept 19jdbrigen Cnlelin Elly @., einem fehe idhinen

«Oreyfus” mag wobl mit Anlaf ju ber
figen Jbee gegeben Baben.
* Wi

hen, 22. Miry. (Grofer Durft) Adt Tage Hoben mm
bie Miinchener unter dbem Salvatorvorrath (%grbnlbruumi) gebauft
unb alle ift er, rabifal i Bon ber Mi war fider
bie Hiljte mehr ober minber ftart angeheitert und der vierte ThHeil be:
trunfen, Aber tropbem lag iiber bem Gamgen cime gewifie behagliche,
vielfad) frdhliche ichle Ginen 3u feben, ift gewif
fein Gitbjher Anblid, aber Hier artete bie Trunfenbeit nirgendd sur Robh:
Beit aus. 3 wurbe Niemand beldftigt, der nicht beh&ﬁg( fein wollte,
Man fah Frauen und Midden, die, nad) Milndjener Gewohnbeit, allein
gefommen waren, ben Salvator ju foften, bidht neben Gruppen ans
getrunfener Minner, aber Niemand infommobdirte fie. Dad ift wirllich
bitbjdy in Mitnchen. Dabei fieht man feinen Shugmann. Die Brau-
burigen bejorgen allein die Polizel,. Gin Wint mit ber Hand, ein Wort
geniigt meiftens, entftehenbe Un, :()Bri&;dku im fetme ju unterbriiden.

* Newyor?, 22. Mivg. (Der Menfdenfirom nad) bem Golb:
lanbe) Gine Meldbung aud Ottawa von vorgeftern ﬁ!lﬂ?t: Der Rerfonen:
verfehr auf ber canadifhen Pacifichahn bat fih in ber legten Wodje vet:
breifacht, ba aus Gngland unb befonberd aus MNewporf bie RKlondile:
Fabrer fdon 3u Taufenden eintreffen. Der Schuelljug am Donnerdiag
war von Montreal in brei Theilen abgegangen, um ben Berfehr ju bee
wiltigen. Sonnabend mufite jedod) diefer felbe ug in Winipeg in fieben

Midden, und dem verhafteten Oberfaltor &. gebulbet Habe.
war jeit Jahren mit der Mutter und Grofmutter der Elly &. befreundet
und fannte aud €Uy jdhon Jabve lang. Gr war ber Berfiihrer bed
bamals faum 16jdhrigen Midbdens. O&T vergangenen Jabre jdjentte er
biefem IMaAden eine Summe von 100000 ML, beftehend in 3159/, Reich3-
Hnleifepapieren, al8 Siderfellung filr dben Fall, daf er Glly &. nicht
beivathen wiitbe ober fdnnte, benn Biergu gehdrte bie Scheidung von
feiner  Ghefiau, bdie getrennt von ihm in Magbeburg lebt. Die von
Griinenthal feiner Frau offerivte Summe von 150000 M. file den Fall,
baf fie in bie Sdeibung einwillige, Hat biefe ftetd mit bem Bemerfen: ,Cher
witrde idh fecben!” {nrﬂﬂgzmldm. Seine Frau hat Gritnenthal ebenfalls fehr
gut geftellt; nadyweidbar erhielt fie in manden Monaten 500, ja 1000 Mt.
per Poft von ihm bt. Frau & 1 ift telegrapBifdy bievher berufen
und polizeilih vernommen worden. Dad Berpiltnif ded G. ju Glly 6.
mar ein itberausd jdvtlidges. Grv liebte bas Mddbchen iiber alled; jebem
Wunfdye beffelben gab er Criiillung.  Clly erhielt RKlavier:, ither: und
anderen bildenden Untervicht, ja felbft bie Malerei Hat fie erleent. Die
Rerthpapiere in Hihe von 100000 ML, welde Gritnenthal der Glly ge-

Bat, wurben bei einer Hausjudhung in ber Wohnung ermittelt und
von ber Polizei beflagnahmt. Elly Hatte die Abficht, bdie 100000 M.
im Thiergarten ju vergrabert, al8 fie aber in einer Drojchfe dorthinfufr,
fand fte nicyt den Muth, iGr BVorhaben ausjufiifren. “Q(}(@ fie jollte feit

Abtheilungen zerlegt merden, ba die Bahl der Mitfahrenben, bie jAmmilidh
auf ber B biefes auf ange:

wadjen war.

Obmobl behbrdlicherfeits von einer Jubelfeier abgefehen wird, fo ift boky
gewifi in jebem ebemaligen Boglinge der Anjialt der Wunfdh nad) einer
joldjen lebendig. Jn, inft mit ber Semi i ift bec
2. Juli al8 Feittag gewdhlt und jolgender vorliufiges ggfln[nn aufgeftellt:
reitag, den 1. Juli, Abends 9 Uhr gejelliged eifammenjein im

+Sdilitenhauje’. Sonnabend, ben 2, Juli: 1. W 10 Uhr iptfeier
im ,Sdwan’. a) Gemeinj ejang. b) Anf; bes inac:
bireftors. c) Gefang bes Seminavdjores. ) Begfiipung. o) Schluf-

emeinjchaftliched ittagefien

?dnu% bed Seminardjores, 2. llm 1 Uhr
m ,Sdmwan’. 3. Wn 5 N Concert bes Seminardhored im ,Sch
Bauje’. 4. Um 8 Nhr gefelliged Beifammenfein in , Stabt Leipzig”.

F Mehringew, 21. Mivy. (Selbitmord.) Der fhon §ngbmgt¢
Alterdrentenempidnger Chriftian Altentoth von BHier wurbe in feiner

! g erhingt aufy i up jdeint ber Grund ju
biefem Sdhritt 32“7!'!“ au fein.

* Rieda, 21. Mirz. (Unfall) Der 14jdhrige Sofn bed Auffehers
A RKern rutigte auj dem glatten. Steinpflajter. qus und fiivyte fo
ungliidlid), baf er einen Brud) bes redjten Armes erlitt. Der Verlegte
wurbe mit dem Gejdhirr bes Herrn Jnfpettors Kofljdiitter nad Jbrbig
gebradht, wo .Ezrr 202: Praupid) ihm drgtlihe Hilfe leiftete.

* Dettftedt, 22, Mir;, (OTidlide Rettung) De W.?u
alte Wilbelm Wiefe aus Burgorner fiivite geftern Racymittag Uy &
in bie gegemwirtig giemlidh reigende Wipper und wurbe von ber Strdmung
Bi8 Binter bas friifere Pojigebiude getrieben. GIiidti wurbe bicjer
Borfall von bem auf bem anberen Ufer meilenben 18jabrigen TMhL
fnappen Erdmann Beper bemerlt, welder unter eigener Lebensdy in
bie fprang und ben Rnaben ber Tobedgefahr entrif. alfe
Gerettete wurde in bie Reiymann'jhe Mithle getragen, wo er fidh benn
audy bald erfolte. ;
_* @erbitedt, 22. Mirz. (Berjdiedenes) Die Ehefran bes Bergs
invaliben Anbers verflard hemte auf ber Strafe an ben ainet
e.zlugﬂnﬂzs. — @eflern erhingte ﬁd{ ber Berginvalibe Beper. — Auf
biefigem BahnBofe fahlen Ginbrecher eine Summe von etwas fber 400 M.
G8 fehlt nod) jede Spur, weldye guv Gumittelung der Thater fithren Wnnte,

_* Unteyvdblingen, 21. Mar;. (Unfall) Der Stellimadjer Framy
Bdnder mwusbe von einem bei ber Meparatur umfippenden Lafiwagen
berart gegen ben redjten llnlerLtbmlrI getvoffen, baf er ein Brudy ng
exlitt und feine Aufnahme in bie Klinif ju Halle ndthig wurbe.

r Stempeda, 21. M. (Slidlid nbgelnu[:n!.,) Der Mg Whrige
Gmft Dietridh flilrte in Folge Unadhtjamteit ber &lteren ﬁdm&a aus
bem Fenjter etoa 6 Meter hod) Gerab. Dad RKind fiel auf einen Sande
Baufen und fam mit einem Brud) des linfen Unterfentels dbavon. &3
wurbe in bie Rlinif nady Halle gebracht.

r €orbetha, 21, Mirz. (Yn angeheitertem Juftanbde) fhmantre
ber Avbeiter Robert Gneift im Btmmer vom Stuble und fiel fo un-
glidlich, baf er mif bem Ropfe gegen bie Ofenfante fGlug. @r erhnt
infolgedeffen eine erhebliche Ropj , fomie einen Brud) bed vedhien
Handgelents. . ijt in ber Hallejen Rfinit untergebradht.

r Sdibnau, 21. Mir. (Stury) DBeim Umfegen eined Stroge
fchobers fiel ber Hitfnerdjohn Gujtav Weinde etwa 3 Meter hod) Herab
und eclitt einen Splitterbruc) ved rechten Obevarmes. Der Berlepte bes

gab fid) in bie ()ullti?t Rlinil.

r Qalbertadt, 21. My, (Tidtlider Stury) Die Witwe
Riava Bottder fliigte von der Letter Herab unb eetitt n
Perlepuugen, baf fie in der Hallefhen Klinif, wobin fie aldbald gebradt
mur&e,mlurg nady der (!ln!iciuuu? verftarh.

Ben-

Aus dev Hmgebung,

* Diemify, 28. Mirg. (Ueberreidung der Grinnerungds
Medbaillen) Der gejtrige Abend geftaltete fich fiir ben Hiefigen Krieger
Berein gu einem Ghren- unb Freudenabend, galt e8 doch, die Vetevanen
mit ben von unferem RKaifer gejtifteten Hundertjahr-Medaillen gu beforiven.
War biefer Tag fomit an und fiir fid fdon ein filv ben Bevein be
deutungsvoller, fo war ber bifiorijde 22. WMéiry beshalb gemdhlt, um

g, 22. Marz. (Rleinbahn Bernburg—AISleben)
Die g ber i RKei cbon bl
Belleben mufite aufgegeben werben, weil bie Stadt Misieben ecfldre, baf
8 bei bem in Ausficht au einer & bahn
nidht beveit fei. Unfer Gemeinderath befdhlof geftern, aud) bei bem ab:
Ee mberten Bafhnprojeft eine Verzinjung ber BVaujumme big jum Jahres-
etrage von 1500 ML auf zehn Jahre zu gavantiven, fitr den Grunds
erwerh aber nur eine fefle Summe und jwar 25000 ME. u bewilligen.
A8 Bebingung gilt die Grdffrung ber Bahn am 1. Januar 1900.

3 mit ber ber ben g bed erjten
beutjhen ~ Raifers Wilhelm L. in mwiirdiger Weife ju begehen. Abends
8 Uhr verfammelten fid) die Mitglicder im Schaafiden Yofale und von
Bier wurbe unter flingendem Spiel nad) der Wohuung bes Hauptmanns,
Herrn Fr. Kivfien marfdict, wofelbjt die Fahne abgeholt und nady dem
Yofal gebrad)t wurbe. - Nachdem ‘die Kapelle be8 Herrn Mufitbiveltor
Thieme einige mit grofem Beifall aufgenommene Concevtitilde gefpielt
unbd ber Hiefige , Ménner-Gefangoerein” ein Lieb jum Borteag gebradht
Datte, begritfite RKamerad Kiump Namens ber Veranijtalter die jo_gapl:
rei Gridhienenen aufd herlidhte. @eine die Bebeutung bdeds Taged
iivhi Rebe jdhlop mit einem Hod) auf ben Lanbess

verhaftet werben; fie fiegt jebod) frant barnieber. — war feit
bem SJahre 1894 Raiferlidher Oberfaftor und Stellvertreter bes Ober-

iebginjj 8, in welder Cigenfjdhaft ec fd ides jur B
einlaufenbed ﬂaaiexgdb, welded gefilidht war, unterfudien mufte. Hierin
galt er al Autoritat, Ote PritfungBarbeit verridhtete er meift in feiner
.g&inlﬁd;rdt, nad) Sdlup ber Neihsdruderei. Hieraus geht Hervor, baf
riinenthal eine abfolute BVertrauendftellung bejag. Nod) nach feinem
Mudtritt aus dem Reich8dienfte rourde oft fein fadymannijhes Wrtheil eins

eholt. @, batte in ber Reid) derei bie Gener dungen itber ben

%apingdhbmieb vorjunehmen. Wenn irgend weldje Austilnfte {tber ben
Betried der MWerthpapierdrudtecei gegeben werben muften, fo war er ber
Wortfilhrer.

* Werlin, 22. Mir;. (3u dem dreifaden Morbe und Doppel-
felbftmorbe) werben fegt Thatfachen befannt, bdie auf bem traurigen
Borgang ein neued Lidt werfen. Seit mehr ald Jabresfrift fiel e8 den
Snpabern bex Lampenfabrif von Schwinger & Griff auf, bak Rohmaterial
anf urerflirlide Weife verfhrounden. Schlicklich lentte jid) der Verbacht
auf ben Heiger Vier, dber davaufhin beobadytet wurbe. Am Wittwod)
gelang e8 bem Piortuer, bei B. eine 12 Pjund jdjweve Rinfplatte gu ent:
beden, bie er fidh um ben Leib gebunben Batte. Der Sobhn bed einen

mrﬂm", wovaui ,Heil Dir im Siegesfrany” fiehend gejungen mwurde.
Dann vertheilte der Here Amtdvoviteher bie Medaillen, bei weldher
GelegenBeit von einer Dame bed Bereind ein finnreider Prolog gejproden
mwurde. Nadybem ein Hodh auf die BVeteranen audgebradyt wav, erhoben
fich bie mmwefenden von ben Pldgen jum ehrenden Geddchtniffe der
Beteranen, welden 8 nicht mehr vergonnt war, bem Fejte beiwohuen zu
tonnen. Nadydem ber Gefangverein , Steh feft, du beutjher Sicdhenwald”
ejungen, nahm der Ortégeijtliche Herr v. Stodhaufen dasd Wort und
gmd)(t jum Shluf feiner Rede en Hod) auf bad bdeutide BVaterland
aus, motauf von f iber Alke3
gefungen murde. Hiermit atte bie offizielle Feier ihr Enbe erveidht. Eg
folgte ein Balloerguiigen, weldyed bis um frithen Morgen dauerte,

* Mevfeburg, 22. Mirzg. (500 Mart Belohnung) Wer den
Ulrheber be# am 11. Miry beim Tijdlermeifter Hoffmann Bier ftatt
gehabten Branbed. fo jur Ameige bringt, baf bderfelbe ge:id;mq beftraft
wirh, erhdlt vort der Provimyial-Stddte-Feuer-Sosletat ecine Pramie bid
3u 500 Marf.

** Deligidh, 22, Mav;. (Seminar=Iubildum) Jm Juli b, J.
find 25 Jahre jeit der Griindbung bed Delipfdher Seminard verfloffen.

bejchftigte, bie Strafen von Sdinee zu
andernt Batte died Sibirien in Wien wenig
Grrenliches. Die armen Leute froren, und vor den Hiujern
der Geiftlichen und Armenpfleger jtanden immer Schaaven vou
Bebiirftigen, die auf cinen Koblenjchein warteten.

Daé war auch der Fall betm Domberrn von Laniow,
dejjen allbefannte Woblthatigleit aus Privatmitteln in den
fegten Jabren noch erhoht wurbe burd) die BVerwaltung ded
Nremenfonds in feinem Diftrift.

Ale bicfe Himmerlich audfehenden, frierenden Qente Hatten
aber fitv cine Weile die cigene Noth vollig vergeffen itber bem
Anblict cined jungen Paavres, dad vor etwa einer halben Stunde
in dem Daufe bed Hochwiirdigen Herrn verfdhrounden iwar.

Was modhte wohl mit den betdben nod) fo jungen Leuten
jein, dap Dieje fremben Bettler ihnen, wemn auch wicht alle
theilnaguwoll, o bod) freundlich nachblicften und baf Ddie
Bunidititehenden iGuen Hiflich und ohme fpottijd bittere Be-
merfungen, wie fie ben Bornehmen fo oft folgen, Plag machten?

Die beiden faben o bleich und tiefernft aus, bejonbers die
junge Dame, von bder einige bejhworen, fie fei eime Fraw,
wibrend andeve ebenfo feft behaupteten, fie wire feine Braut!
Tind twieder andere meinten, fie fei noch ein Halbed Rind.

Ste waren eingetreten, die Leiden blaffen, jhlanten WMenjchen,
wnd Batten nun drinmen warten miifjen, 6id der Hochwiirdige
filr fle Seit haben iwitrde.

Sede Minute fchien ihuen eine peinvolle Croigleit, und dann
ftanden fie vor ibm, ihrem — Ridter.

@r war ein Heined, fhmachtiges Mannchen, im abgetragenen,
fabenfdjeinigen Unzug. Sein Jimmer fah unordentlich und
verftaubt aug, wie er felber. Dad machte, er hatte fitr fich
felbft gar feine Bediirfnifje, und bedhalb fagte er immer von
Hergen: |, Gott fei Danfl“ Denn wober hitte er jonjt dad
&Ig u feinen vielen Wohlthaten Hernehmen follen? Seine
ﬁuinlh\?t! waven regelmifig jdhon veraudgabt, ehe fie fillig
wuden, e gab cben fo furchtbar viel Noth und fo manchen

die Stadt Ddamit
jauberm. jiir die

jungen Studenten, ber ofne den Domberen von Laniow unter:
geben nuthte in Hunger mid Bevgweiflung.

So ein fleined, unjdheinbared Mannchen, Hklich und ofne
jebe Spur von Bewnftiein feiner Wiirde, aber wad fiir Augen
Batte Docy diefer Menjdh)!  Grofe, blaue, ewnfte Augen waren
3, bie bid in die tiefiten Falten der Seele zu dringen fchiernen.

,©o, da jeid Jhr alfo?” Datte er fie beguitft.

Sie brauchten fidh wid)t zu nennen, denn Richard BHatte
ihm gefchrieben, dafp er mit Gijela fommen witrde, um fiiw fie
feine $ilfe zu erbitten.

LDa jed Jhr alfo? Du, die ehr- und udjtvergefjene
Todhter  meiner armen Schwefter, und Sie, ber irre geleitete
©obn cined gittigen Vaterd !*

©p fHatte er fie empfangen, und wie aud) der Stoly und
Trop fid) in ihnen aufbdwmte, e lief fie nicht [08; er rief
ihnen mit fcharfen, ditvren Worten die Wabrheit entgegen, zeigte
ihnen ihre Sclpild wie in einem Spiegel.

Stormten fte leugnen? War nicht jede diejer Borhaltungen
eine Thatjache? Mufte nicht jeder fo urtheilen?

Gany jertnivicht, gebrochen mufiten fie diefe Geifelhiebe hin-
nefmen, und doch) waren fie nicht fo {djuldig, wie e8 den
Anjchein  haben mochte. ,Gott fieht in unfere Herzen.  Jhe
fonnt e3 nidyt, twerdet nidht verzethen, aber Gott witd und
vergeben ! {dhluchzte Gijela.

ie war vor 1hm auf die Kniee gefunten.

LJa! Da baft Du's gefagt, Unglidlide! Sott fieht
ba3 Hery an und dem Reuigen giebt er Gnabe!” rief
der Dombere mit lauter Stimme. ,Und mun redet, laft mid)
wiffen, wie Jhv Ddiefe gemeinjam bevedete Flucht audfiihren
fonntet, von der jogar bie Jeitungen bevichten!

(Fortiegung folgt.)

dohales,

ift mer it geftattet.)
* Halle, 23. Mii.
Stidtijdhe Kommifiionen.
Finany=Rommijjions
Sipung am Donnerdtag, den 24. Mavy b3. I3.; Nadymittags 5 Uhs
im Rommijfionszimmer,

(Der Racjdrud unjerer O

Tagedordbnung:

1. Untrag, die Beredhnung bder Dienjizeit eined Polijei  Sergeanten
betreffend.

2. Antrag, ein die Rivdge i tapital Hes
treffend.

3. Untrag, bie eines tm bes
treffend.

4. Untrag, bie eined fiir ba8 Stad
betreffenb.

5. Sonﬂigc'ﬁmgﬁnge.

* Wautommiffion. In der gefirigen Sigung wurben rund 2200 M.
gur Ginri von iforifs i fitr © fe in Der
RKiofterjirage  bewilligt. Dann gelangte bdie Magiftratdvoriage, betr.
*I{)ggluﬁfaﬂung iber einen neuen fiir bie Grunbdftilde  ber nbrds
i i it

Seite - ber o ny Flucgt:
i o B i glaubt  ber  Magificat,
baf der frithere Befdhlup bder fiddtijdgen RKollegien, wonad) bie be
seichneten Hiujer -behufd Berbreiterung der dortigen Promenadenanlagen
niedergelegt werben follen, mit Niidficht auf die Koften nicht aufredyt. exs
Balten werben fann. Die Baufommiffion erfannte in evjter Lejung arn,
baf fidy eine 'Jkiebultgun% ber Hitujer ju obengenanntem Swede ni
empfiehlt, fie meint aber, bag bie Hiufer nad und nad) enifernt werben
milfjen. Der badurd) gewonnene ’Bfab foll aber midjt bepflangt, fondern
entjprechend in ber Weije vermerthet werden, dap bort fpiter ein dffentliches
@ebiube aufgefithrt wird,

o o

g von Nady einer neuerdingd ers
gangenen @ntjdieibung des Piinifiers ded Junern entfpricdht bas Berfabren,
mwonad) Rohbauten nur nad) bem jebeBmaligen Werthe gur Beit der Bers
figerungsnalme verfidhert werben, nidht der fonijt iiblihen Prarid und ift
audy burdy bdie gefeplicher Voridriften wicht geboten. Die Befimmung
bed §1 be8 Gejeped vom: 8. Mai , wonady Tein fland §3Ge
verfidjert werben barf ald nad) bem gemeinen Werthe jur Sest ber Bere
fiderungsnahme, Hat nur folde Gegenftinbe fm HAuge, weide feinem
i finb, unb ¢8 Bat durd) fie nur eine
bem Berfidherten Gewinn bringende und daburd) zur Bramdftiftung ans
retgende Ueberoerfidherung vermieden werben follen. @ine foldye jabr
ber Ueberverfidherung liegt aber bei Rofbauten nidht vor, ba beren MWerth
jeberseit leicht und fidher nadgemicfen werden Tann. Der Minifter Hat
baber bie Behdrden angemiefen, bie Verfiherung von Rohbauten nod
fieigenbem Wecthe fiinftig ofne i 0*
gegen ber Werth eines au verfihernden fertigen Gebiudes burd) Boes
legung einer Tare nmttumi(m i

""ssu Runjtidonbiihne and Verlin (Direttion Dr. R3ppen und
Dr. ©toebner) veranftaltet in ben ,Raiferiifen® am Diendtag, den 29.
und Mittwod), den 30. Miir; jwoei BVorftellungen. ,Eine Wanberung
burd) Pompeji” Scenijch ausdgeftatteter ‘mniehioniwmaamu farbigen

idthi ift ber g D bed erjten Ubends.

wieberaudy cgmbm Tobtenfladt mird in Wort und Bild auf der Bilhue
erftehen. k(r werben bem berebten Filhrer auf bie Pldpe, in bie Strafien,
Tempel, Haufer folgen, belehrt mwerben itber bie alten Theater, Babe
anftalten, itber bdie pradytig ien unb fury ein Kultue
bild lingft vergangener Lage witd vor unferen Augen erflehen. Oer
3meite wird bie Werle Arnold Bodling, bed gefeiertiten WMalers bes
®egenmwart witebigen. Der Vortrag, von dem befannten Sunftfdriftieler
Frany §. Meifner verfapt, [Hilbert bas Lebendwert bes Riinfless.
50 Wanbbilber, die mad ben Originalgemilben in Miinden, Berkin,
Leipgig, Bajel u. f. w. in Farben uuSQgii[;? ﬁ"?]'n rr‘l,ﬁ:m-u mz;‘.m;:;
Beide Borjtelungen verfpredjen nad) den Berliner, Tagbel er, Beipy

Bldttern einen 3 i unb g i m}kub Den
Der Rarten Bat bie Budys unb Lunfihanblung von Sdyroedel &

Wafferftande: Am 22, Miry: WelBenfeld Oberp. 4- 3,14,
23. Mirz: Palle unterhald + 2,16, Trotha + 4,38, 22. Mgz:
Bernburg+ 3,75, Calbe Nnterpegel +- 3,62, Dberpegel. 4 2,66,

Dresben + 1,10, Magdeburg 4 3,04

Simon, gr. Wiridfirage 50, iibernommen.
* @ eater. Der iiberaus [uftige Sdmwant ,Im weifen
RHE'1” witd am Donnerdtag wieberholt. — Fiir Freiteg wirh i

,Masltenball” vorbereitet, welde Oper éel&gemli bed
Hewn metfier @rimm erfimalig in [C'8

seigt fis
Binte

b8 )
Stuber
Biele

balbjay
nad) w



Re. 10 Domrerdiag

Oeautblu;d!u fiir Halle und den Snallreis.

z4. Mgy, CSeife 3

! bo) * @leririjdye Bahu Halle-Beipgig. Wir gaben vorgeflern eine Rit- | jolt: Amei Millierburichen Haren ficy n bas Tdchterlein bes bamaligen eam.m und ebliy. — Der Tifdlergefelle Heinridy Duatul =
- einer theitung der . 8. wicder, worin gefagt wird, die Kbniglidy Sidfijge ?'ngﬂui n;:(ubt 1““‘? 1‘zbu von beiben i;d)r; bué brqbb:r \:}d)ong fite inbn Herrmann, Halle und SDnmmu — Der Maurer luqun 60
ift bec Staatdregierung wolle die elefirijge Bahn Halle: Lok nue dann M ecqbern. Derjaige pun, Welcher bei der Ummotbenen Tein Behdc g nn, @iebidhenfiein imb Dalle.
eftellt: nbmigen, e bidelbe nige Mrmtlfpur?q s?“b"“ :a;gl et m?i:‘ fanb, ward ob ber Suvidfepung fo aufgebradht und vom Neide auf den %'m:::;;om':" ;gnih‘enl‘n}; 4’1"‘!‘::; ﬁgm‘a:,m %an Q,, (ﬂublmﬂlﬂolzl o “
R im o e e %t i X putmette § Bevoryugten fo Mberwdltit, bak ec bejcglof, fich) an feinem Geguer dburd) | Giqurer Gmil Pregich und Anna Sange, Tedeliizafe 7 und iebidenfiein.
pifeiec gebaut mwird, e Fitma RKramer & €o. folle unter biefen Umftdnben | cine Biutthat ju riden, ihn durdy Mord ju befeitigen, damit and) biejer | — Der Maler Albert Gratias und Iilbelnine emm, alle und Hobens
minar: cuf ba8 Projelt vergidhten wollen. Auf Grund altenméfiger Nnterlagen, | Nt befige, m:l er, ber Mbgewiefene, tio kbn{ln? i rrﬂ;ebt hatte. Der :b;mn ~Di)¢r Tifchler Rarl 5}2”&‘;’ w ‘L‘gﬂe uug:r..“ auo'a:::u:ﬂ:
eyl infidt uns i i f watd gur it: eines Taged fand man ben poen, — it u 2
.ﬁ,ﬂg} ;:;:‘m:;:mh g?:’;;:"mm%' ro{‘f"“ ""; P“W ., a6 volle | oocet auf, Drel Steine gwijden Bbllberg und Wormliy bes 9'“3" f‘g‘?bﬂ'bﬂm Frauy Winger und Marie Dcbfe, LeipyigeLindenau und
bgbﬂ\' 5 i 9 g bejeidnen. Der Firma RKramer & So. ift unterm § seicgmen bie ©tefle, wo bie Biutthat volbradt fein foll. Gin Boche | Hitterout Wemay
i 8, Miry der Entwurf einer © géuttunbe vom ficififden Mini, | bejahrier Milllertnappe, ber bdamals in bem L, Gtabliffertent Stellung . Wi, Der Dofed l:ﬁ?t’fdrglmml Raliter unb Wnme o
betagte ftevium jugefertigt worben. Genanmte Frma Hat aud) beveitd erfldrt, vaf | hatte, foll uun  anldflich des traurigen Ereignifies, bei bem ilfabote Spen
[tiv?ﬂ fie ben Gntwurf annimmt und fidh nlrls‘:n “l‘en[:uunm‘:’qm beﬂrlbm umzrB der Befiy d"'e IdBnen !Tlnbduué eine fo b:beumngénnlle Solle gefpielt ?égf'fm'"fk'ﬁ em’.:“.b,,‘%‘ﬁ.’:{"glo%l S‘tb "g;‘z‘.’“:‘.:";?eﬁm“s'i“?::‘nﬂ:
nd u witjt. Allerdingd ift in bem Entwurfe gejogt, b Gaban, bab-ggndert Hadrs b Emil unb Dorette Senjed, Sodftratel
A o gt, baf unter Botausfegung | fang nie wieder in i}nuu!leu bie dev Billberger Wilble gang nage | wup Grafemeg 10.
, ber @enemigung ber Ronigl Negierung ju Merfeburg die Spurweite § ftehen, fo 3. B. der dort wofnhajten Beamten 2. ein MAdden ge- 23, Mdrg. Der Kaufmann Ofwald Gruhn und w. Binjid, Berdone
ste o ver Bahn auf 1 m fefigefett mird. Died iRt aber feinedmegs gefcyehen, :"d'"‘" g“."" ."}'5;: ; 3‘?_‘ b:‘ b'@h' folll M'fs Q:“gnlh bort n:t ‘:""i ?’" feoizabe 15,
Seclegte um bes %mmrﬂxd]mlq bes Projefted Schwierigleiten Ju bereiten, fonbern | g 1k bt e b o ao i D ICDCE Tiiema e By sl i @eboren,
& S ® Snabern bradyte dex Stord) genugjam in dex Folgeett aud den Saalewaifern, 28. N Dem ieferbedtermeifter wp ed er cine T. Ghariotte,
Bitbig e bev und Abficht, die Sache gu f mie aber ein Madchenr, und b%nniclge bn’icusm@’eﬁuug!lnmmtm?{krghube 5ubmuﬁr b =~ &ﬁﬁmmm‘x Dilnmml\g"e?m T. Marie Emilie
idrbern umd namentlich ber Ginfithrung ber Babhn in bie Stadt Leipyig | Batte fich fo gu feitem Glauben berausgebifbet, daf man auf Grund bder 9. Dem ein &. ﬂ
?& bie Wege gu ebrien. Die Fhuma Rramer & Go. beabjichligt dedharb | Allsu viclen, fo febr fprechenden Veifpiele von der leider jur untriglichen Georq, ﬁ“‘“"’m"‘ i1~ Dem 5‘“‘"'““"‘ Gottiied 3‘“5 ein &
i . b ” Hig o : e 2 . in | Luouft, vd}mhbﬂmﬁ! 37. — ‘Dtm Babnarbeiter Karl Wenbt eine T. Marie,
Brmung audy micht, bas Drojett aufjugeben, fie Bat vielmehr bei bem Heren TWahrheit gewordenen Propheseiung des alten Miillertnappen fidy eben in 9. i)cm Rasl Geb ine T. Marie
E e e ir i A ) b : < 2 ben interefisten Rveijen, wenn eud dwer, fo bod) jormiich gegmungen in &Ila avetbe, Rammermeger ein
bl egiesungdpedfidenten in Merjebung fhon ntrag geftellt, die Bahn | jenen Bann gefitgt hatte. Jept joll diefer Bann gebrodgen feim: In ber obert Dito, Crakuu gy - Rmnfmnm%obm Robling cine B
fabt in audy tm preufifhen Staatdgebiete wmit 1 m Spurweite ju genehmigen. .?nm;l)w m“:i ?;;anmn ber b‘mﬂblc bn; bnor einxgn\%modgu;ibzazﬁb;ln \nnm l?}aé%an’tb’a mmumaay': sb =4 MD'G“n eant l%:l‘ b!:it:r‘:l:z
@8 i nehmen, Baf ber Herr Regierungdprifident diejem Antraqe § 10eilid drei Kndblein juvor bort eingefebrt marem, Freun ebar bei entiette €harlot auerftraie aurer Friedric
’;,:'“ i,umr.m“‘:':“b 6;,““%,5 mgﬂ E g"i‘:blfbfi d:e[ i n:'":\"f‘ feinem biesmaligen Bejuche in unferer Gegend ein niedliches Meigbelein | S. Friedriy Wiihelm, 'l!‘ﬂmnltlb{haﬁe 11— Dem Topier Ridard Raufs
2 ai P e Woiikrions @ eldyehen jolite, LGBE§ o “ovdfien Freube gedachter Gltern mitgebracht. Im Gejpeddy aller, bie | mann em &. Hermann Otto, Fleildyerftrake 14.
s Berg: bie fddfijde Regienmg nad Rongeffions:Crtmurfe aber die Bahn § vou vorjiehend geidjilberter Mir in Billberg 2. Kunbe haben, bilvet bad @citorben,
R eined audy mit Rovmalfpurwelte ju. Der VerwirfliGung bed Projelied fiehen | Sreignif felbitveritindlicy bad Hauptthema wnb man meint algemein, 23. Miry. Mittwe Minna Sdyneider
— mithin Seinecie Hinberniffe uiehr entgegen, ie Bahu ift viemehr vi(lig | 2oB bie Geltung ber Weiffagung fenes greifen Knappen munmehr ihre ﬂmsese — Wittwe Augufte wnrm &eb 32?-5'3“» 473 “& L’T’
00 M. ehauL fraft vevloven, baf ,ber Vann gebrohen” fei. So endhit man fidy in 3 Former Wilhelm Naumann h
fBnnte. . i Bollberg. Vei ber Gefchidhte wird aber vergeffen, baf ber durdy Profeffor ‘D!B verlorben fnecht Alb. V!mnebeg s berma-n il
o Dem ber Bernfard Romey | Schent jur Raijon gebracyte Rlapperitord) Heutptage bei Gxiitliung feiner | Sdieferdectermeifter Gottfried Fifder n s QHDWM
i) bllﬂllbﬁ ift bad A, rmrmz (‘bmncd)zn vecliehen 9 Des Bidermeifter Alb. Paaidy S. Otto 11 Ghﬂ!hﬂmﬁwh -
fiwagen 4 Prlidhten mehr den Witnjgen ber Menf H;:n Hedhnung tragen muf, ald § 5 o vmlhnrbelm Sriedridh Retnbardi ©. Hand Benrietten !! B
,«.Em othejirage 7, bisher Herri § er s bisher nbthig bHatte; fortgefegter fidrrijher Gigenfinn Ednnte jo § Sraq "5 iy o Iy
Maurermetiter Fr. S i clmh it durd) Rauf in den Bejiy lef i & iyl ga Reugner 17 3, Diatonifientous. Der R"m' afthe
4 iter 5 ﬂ boeig, if & RKauf in ben Befit bed Herrn § {hliehlich eine gangze wichtige Stellung exichiittern. Dduer Friedriy Bauer 46; Bnbnbommﬁc 11. — Der Schneid
iAprige “ud.rrmnfm Wilhelm Grofe ubue;ga"sm 2 * Wermifit. Aus ber Werlftitte feined Lehrheren, bes Bilbhauers | Rarl Uebe o Wilbelm eq
her aus @riobel: Ausiellung. Am Donnerstag, bden 24. b. M., findet | Reiling, Thorjtcape 38, bat fich feit 21. b. L3, ber Bilbhauerlehiling | T. Anna 8 I — Ded g..m,ﬂ Rurt Rette T. utfe 8
Sand: in ben Miumen bes8 Seminard, Laurentiudiirage 1, zme E'Iusﬁeuung von | Alfredb Bréter aus Giebidhenfiein entfernt. Oa itber jeinen BVerbleib big Wga_l\eburgrﬂmst 18/39 Ded Former | Sdmoo! ©. Gemft 2
" G3 Ycbeiten ftatt, welde von ben grofien_wnd fleinen Scpilerinnen ber | iegt nichts evmittelt werden fonnte, fo ift gu vermuthen, bap ihm ein f RN — idag 16 3- @jifabeth-Rrantenpaus.
Anfialt mgei«hgl find. arumter befinben _fidy Rnrbnrbmtm Thon- | Tingliid ugeftosen ift. V. ift 17 Jahre alt, e Bat fdwaryed Haar und
Santie \\l;:i(ef;\, A “m;t:: eumé e-!';[m‘immbm ber Frobelfacje und dev Rnder: | ift von Friiftiger Geftalt mit frijdem vollem Seficht. Beleloet 1 e mit
. b A adet und Wefte, grau geftreiften Veintleibern, jhwarzem Filjhut "
P [ e e S o S e g . T
8 ger S et Jtealjdyul €5 Jieal: * Mufalle. Der Brauer Midhael Querin von bier rutfdite bei der = . .
e afibusluh ber Reandeichon S, pither eine Giing ob.., 30 Bebeit aus und [@lug fo beftg mit bem Lopi gegen ben Bottiduans, | G”‘[‘""b' y?ar m:;?. (Melbung bed ,B. T.*) Im vorigen Jahre
Strote ﬂfld ;n ;nut !‘ e; en nh;:u idhen *T“d"lﬂﬂ“ﬂ bﬂ ;m;n[nlung‘ yu.bbm baf e einen Sadelbrug erlitt. — Die WirtbjGafterin Glife Dd1ling | bal ngland efannt! Q bie banhelluﬂfigc mit Deutidjland und
§ berab 1::: g:!d!} !:““2:'&m::"e‘l‘g‘;?‘m‘:gcg("‘b;;3‘ Q';‘Y:f[\“;mfl"m':: g“'m;“:‘;‘l)f““; von hier wurbe J:uf:rb b““m( »n;uﬁmun:»:m:m %g;l qbur;i:m“::: Belgien getitndigt. Belgien hat nun joeben einen neuen Hanbeldvertrag
D {dwere ernen Raften derart getvoffen, bdafy fie eine Berquetjhung
it oo maliges Runbdjdhreiben nabegelegt merden, fih an ber Spende ju be | vehten Fupes eclitt, — Beide BVerlegte beﬁnben Jidy in ber Riinit. b @nglanb abgl[;?‘[nf[m Q‘Iud:‘b(! Q‘;Mm““ o b";:""“”‘“
Bittwe e, bamit e mBglichji evbeblidher Betrag fire bie Feftgabe erveicyt * Falided Markitiid. Bei einer © in Giebiden ged bilrite rejiyeitig ecfolgen, menn man ben mebefod) wud
R B e S e L e e . axtovid
. s ,n!n ftitd, weldjed die Ja red3al b tedgt, ift jebr leidt unbd filft fi erlin, M irjd's Bul ur fatre tiinenthal
gebradyt o gy@o?gm&[m’e - ll)ull n!ta Jm g;i:;dgth;bm [Ig'ﬁ‘h%b“ fetti mx.i 63 tﬁ mnm). bringend geboten. % (@ tn .bes » ochb ) Bku:".dm beridytet, bap ¥
\JC rigen Sigung wurbe mifge af am 4. April der nidite linfall. ngenicur K. von ber Firma Weife & Eo. gu Biifd):
:b[::“bz ndel Rettfinden ben Herr Privatbogent Dr. Brauns § por, welder bd e 3ng ber eifernen p,? fe auf blm \,e:b bie aninu!ult@n gefteen in civem Vanthaud ber Ehaslotienfirafe
irhe, baf d)-ds bie Beorfiijrung vor Mbnn aus Tyrol jugefagt Bat.  Uufer | hou (Saalbau) bed Laufmannd Shmidt in ber Hobefirage in Giebicjen- | v Depot von 180000 M. in Jnbuftricaltion evmittelt hot, weided
L Dpfern %?:i::t‘i?n;ge::tbﬂﬁalk?gi'l‘;:xn;?\ﬁ;:ngn’r!;(:é‘i‘:r;“%i::v:n;ﬁ ‘gxtfll'\:.r:‘ ftein bt!d;nﬁ\g{! mar, tm(r'qxgnqeftml; “Iighx[mtmbg bmiolchu eined Fepltrittd § Grimenthal bort unter frembem Ramen micdergelegt Gatte. (Bergl R
i f b Oftjee-Bilder en. ens iner Hdhe von ca. eter q ihrend bes fyalled fireifte er ein | it 7
Ms'ﬁhﬂ: Sefellicpaft fliv Anilin-Fabritation eingegangenen Froben bes neuen G smeites Gevilft unbd fiel dann auj einen grofen Lehml\m (,()r‘nrg ‘"Meb Lq i Biids B O ot -t
Brunb. widlers , Dioyen” jur Vertheilung gelangt waren, fpracy Here Profeffor § aumefenver Heilgehilfe tonmte fupere Verlepungen n g evlin, 23. Mig. (Hirfd's Bur) Der ,Nationalytg.” yufolge
wiligen. Dr. Sdmibt iber bie Anwendung bed clefivijdhen Lidytes m der Photo- § & juncchit nady feimer Wobnung gefahren wurde. O cungliidte § find bie Melbungen fiber angeblidge Unruhen im Wahehegebiet, laut
0. japhie. €8 murbe barauf fingemiejen, bah bei ben praftifden Pooto: § innere Berlepungen bavongewwagen bat, fownte nod) nidt fefigejtelt | einem Telegramm bes Gouverneurs von Deutid:-Oftafrita vom 17, Miey,
:‘aubm, mwenn benjelben bad eleftrijde Licht durd) eine elettrijdhe Eentrale § yperben. unbegriinbet. — Die Sozialdemolraten Haben jur yweiten Lefung
i leidyt gugdnglich fei, baffelbe fidger mehr unb mehr in Aufuahme fommen * °¢lbitmnthunuud1 Geftern Bovmittag gegen 11 Uhr verfudgte 3 oy et i
vecbe. ~Jn mandjen Ateliers von Berlin werde fo fdon bad Bogentidht | fich vie Frou Reftowratewr Gmuma F. durd) Grbéngen gu entleiben. Sie | O Flottenvorlage Antrdge eingebradt, wonad) be etwaigen s
sut Beleudytung vermendet, bdas conftantere Beleudytungsverhdltnifie er= ¢ wurbe in einer Bobenfammer Hingend n\u'qmmbm und nod) fo zeitig ab: | Dedung erforderlihen Mehrbetvge auf bem Wege einer progreffioen
epatiit) ::;%me“ ;l‘;‘ hu:n:;:tﬁ:h;?; i‘.‘ﬂ‘.ﬁ“""uﬁ?frbé‘;‘“’m,?i‘?f;‘ﬁlﬂ‘il'ﬁé“;‘.?;‘ qqd;mum, ba fie fid) bald me@bt_; exfoit gaten e Heinen feigseinTommenfiener bei Ginfommen iiber 6000 Y. jAGetich bes
ejtern i n K ' %
Mirg. bei ‘Iugrlhtbl burdy Borziehen von Borhngen, burd) Nefleftoren 2. ges § ber bes Avbeiterd Puppe, I, i 18, welde gt in ifrer buf8 eventueller Herabiegung ber Salze unbd Suderfleuer aufyubringen find.

idul;en !nnn:, bie Beleudytung ded Aielierds durd) Bogenlicht gut geftalten.

it8 feien jur D febr
qmgmt, ba ifre Helligheit fich leicht gany beliebig auf einen fehr geringen
Grad Berabbriiden lafje, ba fie jehr geringe Warme-Mengen ausitrahlen
und lein Sauerfioff-Berbraud ftattfindet. Cingehend legte bann ber
Rebne: an bﬂ {)nun eined rﬂd)m Wil th[cﬁafmd;m M«mnalﬁ und unter

elterlichen Sohnung waren, Papier am Djfen in Brand gr[m und dann
einen Rorb mit ﬁ‘nblm entzitnbet. Hausbewohner; die burdy ben Naudy j br
aufmerfiam qcmad;x in_ bie Wohnung eindrangen, fonnten bie Kinber
retten unh bad lmxer cu'hdtn

6 Die in ber Saale Hinter
b:m @tnblqux angejdrommene \’ud)r ift ald bie bed 6B Jahre alten

Ricyt-

uellen auj w: iffe bar.
b Werein gue Forderung der Kunft. Wie ju erwarten war,
seigt fid) in ben lunﬁ’ﬁumgm Rueifen Halles file b:u am Donnersmg Abend im
ortrag bed Dr. Albert
Dresbner-Berlin iiber ,Moberne Malerei” xcgeé Sutereffe.  Der BVer-
fauf ber Billetds fdyreitet rifiig vormirts, fo bap biefe nur nod in be-
idhranBer Jabl vorhanben find. B!muhnlmmb |R baf bie ben Bors
trag i i Berte moberner Maler,
wie Stud, Whde, Liebermann, THoma 2., bringen werben. Uudh das
ben callmkm fo befannte Bild Rlinger8: ,Ehrijiud im Olymp* wird
unter ihmen vertreten jein. Neben bdiejen Qdaumuugm werben nod all-
gomeine THemen erdetert werbeu, 3. B. Heimathgeif und Heimathliebe in
ber Runft.

* Bianes Kvenz. Donnerstag den 24, Mirz, wm 8ljy Uhr Abends
with im Saale jwm ,Paradies”, Rathdwerder 3, in ber Berjammiung
be8 Hallejhen Mifigleitdoereind jum lauen Rrewy” Herr Sdhuly,
Student be8 ev. Predigerfeminard ju Bajel, iiber bas Thema: , Praltijdye
Riele und Grjolge des Blauen Kreuzed” fprechen. Jedermann ijt ein
qelaben.
= Die gewerblide Beidjenjchule wurde im verflofjenen Winter=
balbjahr vou 660 Sciifern und 1 Pospitanten bejudt. Dem Yeruje
mlﬂ) waren unter ben Schiifern 15 Bauelever, 1 Bergeleve, 28 Bildhaex,

1 inder, 1 B l)bvuﬂn 5 Dredydler,

il ’l‘rcbzr, 2 §ormer, 39 Girtner, 2 (Mrlbyewr 18 Glafer, 4 Coldarbeiter,
1 Gizaveur, 2 Kefjeljdmiede, 12 Klempner, 6 Kupferidymiede, 4 Lithographen,
aler, 7 Wnimlntubnun. 33 Wtaum. 58 Medhaniter, 1 Modelleur,
19 %cuuler, 187 ©dylofjer,

4 Tapeierer,

fnanfagen
jifvedyt. ete
ejung ar,
ede midjt
Int merben
|, fonbern
pifentliches

bings ers
Perfabren,

&) 8~

P 1 4

Thidles, '1‘ B b

dyner, 1 %icgrlcnehrlth und 11 Himmerer. Fur llmubrmgung
Sdyiilergayl war die Ehriditung von 33 @ingelturfen erjorderlid)
und gwar 18 Rurfe ffic Facdzeidmen, 1 Kurfud fitv Mobelliven, 6 Surfe
m ?ytllbm\bgzld)mn 11 Kurfe fitr geometrijdyed Beidynen unbd darftellende
scometrie, wnd 2 Rurie filr Mathematit. Der Untervidgt wurde vom
Direltor mb 20 Fadlehrern ertheilt. Dod Sommierjemejter beginnt am
17, Uprdl, die Anmeloungen find am 14, 15. und 16. April, Abends von
Tg—9 Uhr {m Amtimmer ded Direttors, Oleariuditrafe 7 Il ju bes
witten. Der gedrudte Lehrplan der Anjtalt wird auf BVerlangen fojteniod
abgegeben,

*

ige bor! on ber I M Hctilleri

Grnft Theilmann aus Delig a/B. erfannt worden. Th.
muxb: feit bem 3. Februar vermift.

ie Feneriwehr wurbe vorgejtern Nadmittag gegen 2 Uhr aur § o0
Bejeitigung eined Kellerbrandes nad) Schilleriivafe 2 gerujen. Dafelbit

RNaturforjder Pieteuwsty, Der BVogel BHaite einmal jufdllig auf mehrere
Tage eine Gliter gur Gejelljchaft in den RKdfiq befommen,
ev eine merfwiitbige Borliebe fiir biefe bunten Shwdigevinnen. AB fih
im uddften Winter mefrere Elftern in ber Nabe jeiner Wobnung nieder
liefen, begann er fovmlidy Jagb bavauf su.maden. Sobald ber Warter
ign Hevauslies, fing er fidh etne Gliter, Yielt fie mit ben Klauen auj dem
Bodben feit und fdhrie, bis jein Warter exichien. Lieh diefer nun die Ges
fangene frei, fo ging ,Jacob” wieber auf die Cliternjagh und mwiederholte
piel ftet8 von Jteuem. Grjit wenn man ipm bie Beute in ben
e, ipagirte er freiwillig hinein und unterfielt fih mit der newen
"l«lmhdy Getrug fidh ein Rapagei, von dem Woob beridytet.
3 fanben ficd) mehrere Rofenbiije, in benen
ein Finfenpdrhen n 1 e Haujes ftreuten den Thierdyen | 3u
Biter Futter, und bdiefes hmlt i'd) »Polly”, ber Papagei, gemerft. Sobald
er jeinen Rafig verlafien durite, flog er gleidhfalls in den Mofenhain und
trug ben jungen Finfen gange Sdndbel voll von feinem Futter gu. Die
fleinen nahmen die nene Pilegemutter dantbar auf; bdie Alten aber flogen
vor bem grofen BVogel erjdredt von bannem. Jept war ,Polly” iibers | pie
baupt nidyt mebr in ben .Pnn% puriidaubringen. ie blieb im Rofenhain
unbd zog bie burd) ihre Sduld verwaifien Finflein gro. Reine Mutter
fonnte bie Jungen forgfdltiger pflegen und fiittern ak fie. A bie Kieinen
fliigge waren, fagen fie oft auf 30»6 unb, Rilden iGrer Stiefmama und
liegen ficdh von biefer dburd) Hof und Garten fpazieren tragen.

grauenfafted Bilb.
und in ben wejilidhen und Gentralprovingen lebte nwe wod cin Fhuftel
berfelben.

* fonigdwinter bei Obertaffel, 28. Mir;. (Wolff's Bur.) Steine
udjBarbeiter waren Bier bamit bejdhdftigt, Schilffe anpulegen, ofs ge

waltige Steinmaffen fih [Bten und mehrere Arbeiter verfdhiitteten,
Bmwei von ijnen waren fofort 1obt, ein britter erlitt fdmere inmere Derw
lepungen.

* Wefp, 23. Mirg. (Wolff’s Bur.) Pring Friedbridh Levpoid

von Preugen bejudjte gefiern bdad Schlachtfeld vom 18. Fuguit 1870,

rauf ©dlof Fresdcaty und molnte einem Fefrungdmandver in St. Privat

war Stroh, anjdeinend burch glitende Ajche, in Brand gevathen. Nady bei. m.“ ben Abend Batte bev Pring gu einer Tafel im ,Curoplifdhen
furger Acbeit Fehrte die Wache s Depot juriid. Hof* @ gen an ben bie itlit und bie Spipm
ber Behorden evgehen laffen.
ypmi[d]tgg, * Bareelona, 25. Miry. (Wolffs Bur) Der PoRbampher ,Hilie
Rome* G 5
* Originelle Bagel. Ginen ' mestidlitbigen RKolfeaben beja ber | 26, Rome", ber géubtale gebieig, iR goern

fritg infolge Nebeld beim Gap Negro an ber Infel Minorla gefdei teet
feitbem geigte | Die Paffagiere,

117 an ber Babl, davunter 80 Damen, bie Wannjdmit

unb bie Poft find gerettet. Man glaubt, bafi ba8 Schiff vertoren feb.

* foudon, 23. Mirz. (Hirfd’s Bur) Rad) eimer Melbumg oud

©hanghai hatte in Ehing-Ring, wo organifirte, dben Audlindern feinbde
liche Runbgebungen flattjanben,
gegriffen.
Wifjion gerftort.

ber Pdbel bag Miffionsgebdude ane
Gin Miffionar wurbe ermordet, bie amerifanifd-bifdBffide
* fondon, 23. Miry.

(Hirjd’s Bur.) Der Beridht ber amerifas

nifden Spezialtommiffion, welde nach Kuba ging, um bie bortige Loge

untecfucden, erfdien geflern in Newyort im Drud. Derfelbe biatet ein
Die Lanbdbevdlferung fei jur Halfte audgeftorhen,

Rranfheit und Hunger Gaben entfeplid) gewiithet, unb audy
fpanifen Solbaten feien flimm bavan, ba ihmen RKvantenpfiege

©olb und Proviant fehlen. Bon 250000 abgefanbdien Manwfhapem
werben faum 125000 ifre Heimath wieberfehen. Der Beridht wish
Umerifa einen tiefen Einbrud madyen.

Standesamtlidie Hadyridjten.

@tandbedamt Palle:
FAnfgeboten.

i in
wird gur  Ausfilllung bes Perfonaletats  bis jum
5. Apvil b, J8. wod) eine grofiere Angal Oreijidbrig-Freimillige ein-
"b""“g ellt. Qunge Reute, weldhe geneigt find, bei der Matrofen-Artillerie ju
‘M, Tonuen fid) bei bder genannten WAbtheilung bireft ober bei bem
klﬂmnbo melben.
1 Unter ben be3

ppen und
ben 29.

8. Miiry. Der Jngenieur Ewnit Hagemeier und Elife Bordhert, Halle a/S.
nnb oﬂM\Q - ‘,D  ©dlofjer Louid anlgﬁm unbd Debwig Kopve, Bolls
und 18. jer Wilbelm nb;mbln und
Delene gl"oﬁlrr Sdywemme B unb Wilbimweg 11, — Der Sdylofier Bernbard

Strof und Minna Knddel, S vl]lm(tmﬁz
WNaler le Brauer und Hedw

— Der Daler Wilhelm Lofde un
livten 48. — Dei :51! utidger Otto

und Sdiisenftrage 20. — Der
boﬁ Pedelitrafe 7 und Schmeerftrage 21.

arie Nicolai, Weingdrten 6 unb Weins
!lu-um und immermann,
arn Paul v-mu und

Der Rat
Martha ﬂmnu Lewgm und scbulnsboi 12. — fDer Berlagdbudyhinbler

l" ;
Bollberg madt m-amg ein eigentlic) recht alltdgli i
@elmgt eines !‘?Mml. viel von fi§ reden. Sm Laufe der Jabre it
namli) bort gar mandymal fdon ein Borfall erdrtert worden, bder fidh
vor_etog 100 Jagren in ber Bllberger Milhle jugetragen Hat ober Gaben

2:Stahn und Rofa Lidtenberg, Weidenplan 10 und Fiirftens
bal 8. — SJ" enﬁubumdm Otto Werlling und Emma Thierbad), lbredyts
rafie 24. — i)er .mmh) ani Hugo_Belg und Agnes Berthold, Halle und

i s Albert und Narie Giinther,

Schinster

Simmec - Shmud

[ R';:‘ti'll Bl-uuﬁhm

. 10 Ibg“
&id. 10—, 12—, 13— 16.60 20 MWL
Sebr ju mvit(}lm g

podyeitigeigent. =
C. F. Ritter,

Dalle a. ., Leipjigeritr. 90,

welche grisste am best: Special - ﬁscﬁlim

Damen- U, Kmder Guntentwn

bietet : Reichste Auswahl in allen Gattungen von der einfachsten bis
zur hochelegantesten Art; Guruntle fitr tadellosen Sits; uoudo

Stoffe und sauberste Niharbeit; bereltw

J. Lewin

feste, anerkuouut billigsie Freise.

lialle a S, Harkiplaiz 2 w &




Donnerdtag General-Anjeiqer fiiv Halle und den Saaltreid. 24, Mirz. Ne. 70 1
*

Ancrkaunt vielseitigste

Selte 4
B o
Auswahl. |
Solide Qualitdten.
=N Civile Preise. »
Fortwihrend Eingang ik :
st 9, ehenfo |
von Neuheilen, Leipzigerstrasse 100.
Weisse Seidenstoffe fiir Brautkleider. ~3& e~ Nach answirts grosse Mustercollectionen franco.
S T T e e P S, TR S, S Y3 i . b
Kindermilch. Tatberot .
ist und bleibt Sdid:
®m 1. Fpil b. Q8. gitbt eine unferer Rindermildfiationen, sie Ockonomie Biischdorf sie Migmicy: s
fibaft auf, bagegen bleidt bie andere, bas Rittergut Beesen a. d. Elster nod mie vor ols folde befichen. A8 l@;ﬂs"'
Griap fir BiGbori Gaben wir bas Rittergut Passendorf gemonnen. s
Beide Giiter, Beesen und Passendorf cignen fich durch ihre fehr giinftige €age eyl
in unmittelbarer Wdhe der Stadt und durch den Befify eines fehr grofen Wiefenareals DOI; i
silalich sur Produbtion von Kindermildh. Sie, find Pontraftlich verpflichtet, die fiir uns auf: -Putz-Mi bin, b
aeftellten Kithe nach beftimmten Dorfchriften 3u_halten und zu fiittern, und ’merben die Kinder: das.beste Metall-Putz Mmel’ b g
f : c ) yi . . in Dosen & 10 und 20 Pfg.
mildy in der befannten guten, fettreichen Qualitdt anch weiter Tiefern. Sherall s0 Kabéns Df"g';
Wir empfehlen diefe Kindermild) im rohen umd ferilifirten Zuftande oder als trink: Mar verlange nur ,AMOR® st
fertige Séuglingsmild) nach Profeffor Girtner’s Wethode hergeftellt. i we
— lsi‘:xn{g;féinmit PreigsCourant und Gebr i find Bei unjern Vertiufern ober in unjerem Comptoir Glandaer: oon bi
u 5 > gemad
Hallesc.he MoIkereI. ?lr:tuly:
== . . Rajferf
g forberli
Gerichtlicher Verkauf, g | =
a ie qur § j Frau i Tl Lt
Fevasprocher Gustav Morlt Gr.Stetastr. 1. e e v . bt
Nr, 143. Martinsberglb. Biinbern, Blumen, Handiduben ete. — abgeidiyt auj 8879,36 ML — fowie bie Fa
§ ?;g&u:gmnn;{;m(ng wh. ;mb ‘Ibamerg: von |;6*8,10 M. will i im Gangen Husre
ethani I'g verfaufen un k jabe bagu ‘" min Qi !ﬂbl}_"
Weingrosshandlung, Halle. Freitag den 25, Miry cr,, Vorm, 11 1Ge b &4
Alleiniger Vertreter der Sel&tl&ﬁllereif s ‘m; bisv[e;uznﬁoﬂ:mf"nbl,vl;:l3 Leiprigernrafie 63 g
oflicferanten gl o B e, U, SRl T b B . =
K]OSS & FOel'Stel‘, Freybm‘g a. [].’ find in meinem Gomptoir, gs‘hl/uffrdmmllr 30, 1 bﬁlﬁ\qﬁb:\. o :er(?:ﬂ
der Bordeauxwein- L L > .’ unbd umm‘ff.-'x"i‘?x"'s“«%gec\i:;\gtfﬁ JE? af)? Bty Romtugt w0l ::dﬂ?\
Grosshandlung Reldemelstel' & Ull‘lGhS in Bremen, gaubu G., ben 18. My 1898. iehen,
des Hoflieferant tto Enoche, Konkuvsverwalter. angeg
Weingutshesitzers J Oh. Bapt. Stlll‘l[l, Ridesheim i. Rheing. g;:i‘sig
audgef
=
& Sate Al il b S R s T e Babn,
Gustav nsch g b
Ragazin Riiden-6 empfiehlt gum’Um;uq: Mﬂselweme a&::l:ff
2 o e o = a Fl. von 65 3 an. im &
72 Rilder
Rheinweine - ) o
a Fl. von 80 an. SR '.——__.».v..‘ & | L:x‘r;r%:
Bordeanx - Weine avidshakaos Schokoladen, ~ - S
4 Fl.von 100 ) an. sind uniibel o g
Italien. u. Lothringer bertroffen Hipil i |
Ueberbandtudhalter in wunbervollen Asfilhrungen, Rothweine e SR i
Bejenjdrinte, flag und fiiv bie Ede, von 16 ML an, Anfwaidtifa. , 2 und & Fl. von 80 j an, ver B
3tpeil., Pufommoden, Treppenitiivle, 3- und 4jtufig, Tveppenleitern, sowie alles bis zu den 20300560080000900 .o.m.“.% mal
Waidtijde, Shirmitinder 2c. feinsten Marken. @ Dar HaderhaMeats z 1 R
7 Portweine, Madeira, 5 i b b 2( t .2 4 5.
la, Braunschw. Gemilse-Conserven, @y § M.l ufzbedens2nitrich §} =
chnitt-, Brech- un h ais : ’ = g 5 Y Yabre
?F:i':l::l’ E. :::'ne ju‘l’lg': Erbsen, Gem:ne-lﬂalanga, i “:ul:hllhi::'lig:-B.L:ﬂ%'e': : i um"g?‘:“z‘ P?“l;tns‘;elbn!?ck“%rbe. : b“b‘
- T : Rh‘ ) Ch h g Stei tF ﬁhﬁt Bei Abuahme von 12 Fl. Rabatt. sl tode e BT ik M 9 e S i
einste Rheinische Lompot-Friicnte - ’ Moritzzwinger 1 § b
in Dosen und Glisern, bocharomatixc[;le Friichte, Juhus Bethge, .E. walth.er s Nachi.’ und Steinweg 26. lbu'\:x‘l:’e‘
zu billigsten Prei ; luh, Klippert & Engel, . @ Tt
- g A Leipzigerstr. b. Gerichtlicher Verkauf, | i
Pottel & Broskowski. B ({ Wein- v. Probirstube, §|aacdmismissiri g v oo vovion v viniam St § -
; 4 " Hait
T oo 2L L U BRLES ROt bl | 5
Die Ausjtellung iein !('“dlﬂ; !lm?“ eine hochelegante komplette Mobel-Aussteer, §
efindet sich v . ril M 4 9au
e : b e 5 Steiﬂw‘egms‘l "o, 85, [, o o Galon, Wobu-, Speije- wud Slajsimmer, A
der Cilerimenarbeiten der Jndufrie: und  Suntacwerbeifule | ™ direne am Franckeptatz. | G Eetitpute b sctauforin Gegeninse f bap Sotal Dommvstes | o
Qm [] T < xtl. (1 Martini Grosser geschiitzt gelegener Garten. | Rafm.”4—6 Wpr, Freitag Borm. 10—12 Uhr und Nadm. 4—6 Uhr gebffnet. jebr
¢ ‘iscomenade 59, §nh. ol ulara hartin, o 7 , 9 M f
teivt ves saireiden ig Dounerstaq den 24, Wiir ﬁ i oﬁé’b .%lese Dalle a/F., den 22. My 1898, ufey
—Bejudies balber : ﬁ ‘] I . 0 “m net, 2 f J- Ed- POIIscho_l_,_ﬁnllflll‘ﬁll_ﬂ'mﬂ“ﬂ.

Empfehle mein veid)laltiged Stofflager in- und auslindijcher Sabrifate zur

[1ﬁftnljmw

L]
Anfertigung nach Maass i Severie
e wifigen Preifen. s welss
Durch Eclangung einer fefr tiichtigen L. Jujhueidefraft und Einrichtung &

T ?ISn'fftntt im .gmuie bin ih im Stande, allen an midy geftellten Anforderungen in
in Begug auf gediegene, fovgfaltige und dyike Anfertignung in jeder Weife su geniigen. Halle a. S.

A



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


